
Am Gericht

Widerstand nach 
kalabrischer Art
In Italien steht der suspendierte Bürgermeister von Riace vor 
Gericht. Domenico Lucano wird Förderung der illegalen Ein-
wanderung und Amtsmissbrauch vorgeworfen. Der Prozess 
gilt als politisch. Stimmt das? Falls ja: Ist das nur schlecht?
Von Yvonne Kunz, 21.08.2019

Ort: Regionalgericht Locri, Reggio Calabria
Zeit: 11. Juni 2019
Thema: Amtsmissbrauch, Begünstigung der illegalen Einwanderung, Ver-
stösse gegen Bauverordnungen 

Politische Stra!ustizä Ein Schlagwort, schnell ge«ussert, oM mit Empörung. 
Doch davon mochte der Beschuldigte, Domenico »;immoU Lucano, nicht 
sprechenk anders als seine zahlreichen xnterstützerinnen und viele ;e-
dien. Ein politischer Prozess sei dies nicht, sagte er am 11. Juni 2019 in 
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die ;i4rofone der Reporterinnen vor dem Gerichtsgeb«ude in Locri nahe 
Reggio Calabria. Aber ein Prozess, der viel mit Politi4 zu tun habe.

Denn Lucano ist 4ein O-beliebiger Beschuldigter, er ist ein prominenter 
EO-Bürgermeister. Von 200Z bis zu seiner VerhaMung im letzten Ä4tober 
stand der Parteilose dem Dorf Riace in der yehenspitze Italiens vor. xnter 
seiner 6gide wurde der Ärtsname zum S5non5m für gelungene Integration. 
Das ;agazin »FortuneU setzte Lucano 201W auf die Liste der 70 einNuss-
reichsten Persönlich4eiten der Kelt. 2013 erhielt er den Dresdner Friedens-
preis. Jetzt ist er für den Friedensnobelpreis vorgeschlagen. 

Ende der –eunzigerjahre war das HaT an der Hüste Halabriens so gut wie 
tot. ;ehr als zwei Drittel der einst ’000 Bewohnerinnen waren wegge-
zogen. GeNüchtet vor der Perspe4tivlosig4eit, der ;aXa. Lucano, damals 
Chemielehrer an der Dorfschule, hatte die Idee, man 4önnte Riace mit den 
GeNüchteten neu beleben, die immer zahlreicher über das ;eer 4amen. 
Dazu gründete er den Verein Città Futura 8 Stadt der yu4unM. 

Das Wunder von Riace
Den Bewohnerinnen geXels 8 sie w«hlten ihn 200Z, 2009 und 201Z mit im-
mer besseren Resultaten zu ihrem Bürgermeister. Denn die Geisterstadt er-
blühte tats«chlich zu neuem Leben, z«hlte zeitweise wieder bis zu 2Z00 Ein-
wohner. Sie diente über die Jahre rund W000 ;igrierenden als Durchgangs-
zentrum. ;an nennt es das »Kunder von RiaceU, zwei –achbargemeinden 
folgten dem Bespiel.

Das ;odell: Die Gemeinde überliess den An4ommenden mit der Einwilli-
gung der weggezogenen Riacesi die leeren #«user, und sie erhielten ein mo-
natliches (aschengeld von 270 Euro. Im Gegenzug wurden sie verpNichtet, 
Italienisch zu lernen, und sie arbeiteten in den 4ommunalen Einrichtungen 
und den umliegenden Älivenhainen. Die ;ittel dafür stammten aus För-
dergeldern des Innenministeriums und regionalen yuschüssen für soziale 
Proje4te sowie Ex-Beitr«gen. xm die 30 Stellen für »4ulturelle ;ediatorin-
nenU entstandenk für Lehrer, (herapeutinnen, Lau)ahnberater. 

Interessierte aus aller Kelt berichteten aus dem Ärt. Ein Reporter des bri-
tischen »GuardianU beschrieb Riace als »vorindustrielles italienisches Dorf 
mit einem internationalen (wistU. Die #andwer4sleute in den vielen Hlein-
betrieben 8 (öpfereien und –«hereien etwa 8 stammten aus Habul oder 
#erat. Die heimischen Rentnerinnen hüteten die Hinder der yugezogenen, 
die ;auern des alten Dorfs sind bunt bemalt: »Kill4ommen in unserem 
globalen DorfU. Lucano nannte es stets »utopische –ormalit«tU. Es sei der 
gelebte (raum einer neuen ;enschlich4eit ohne ;aXa, Rassismus und 
Faschismus. 

Schüsse und vergiHete Iunde
Schon bevor sich die Justiz seiner annahm, hatte der umtriebige Bürger-
meister m«chtige Feinde: die örtliche ;aXa, die ’Ndrangheta. Für sie ist 
;assenmigration gutes Geld: Sie schaO einen nie abreissenden yustrom 
billigster Arbeits4r«Me 8 Gemüse ist neben Ho4ain ihr lu4rativster Ge-
sch«Mszweig. Ein Bericht zur Schliessung des Flüchtlingszentrums San-
tPAnna in Isola di Capo Rizzuto 4am zum Schluss, die ;aXa habe rund ein 
Drittel der erhaltenen 100 ;illionen Fördergelder abgezweigt. Ker also in 
Halabrien Alternativen bietet, lebt gef«hrlich. Lucano wurde mit Schüssen 
gewarnt, seine #unde wurden vergiMet.
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Aber auch von oQzieller Seite geriet die multi4ulturelle Id5lle immer wie-
der unter Verdacht. –icht erst seit der inzwischen für seinen forschen 
Anti-;igrations4urs berüchtigte Innenminister ;atteo Salvini das Ruder 
übernahm. Schon sein sozialdemo4ratischer Vorg«nger, ;arco ;inniti, 
hatte die yahlungen an Riace zum (eil eingestellt und RechenschaMs-
berichte verlangt. xnregelm«ssig4eiten wurden dabei nie festgestellt. 

»ReniaU, altgriechisch für GastfreundschaM, hiess dann die Äperation der 
StaatsanwaltschaM Locri gegen Lucano und 2W weitere Fun4tion«re des 
Ärts. Kegen Horruption, Erpressung, Veruntreuung, Betrug des Staates 8 
unter anderem. Der fast hundertseitige xntersuchungsbericht stellt das 
ganze »;odell RiaceU als 4riminelle Vereinigung dar. In insgesamt fünf-
zehn Pun4ten wollte sie An4lage erheben. 

Dreizehn davon verwarf schon der xntersuchungsrichter. Die Verwaltung 
der Gelder sei vielleicht unordentlich, aber für 4rumme ;achenschaMen 
habe er 4eine #inweise gefunden. Äbwohl er das Vorgehen der Strafver-
folger als »ungenauU 4ritisierte und »grobe VerfahrensfehlerU feststellte, 
erliess er einen #aMbefehl. 

Die zwei verbleibenden Vorwürfe: Begünstigung der illegalen Einwande-
rung durch das Arrangieren von Scheinehen. Lucanos Behörden sollen die 
Papiere jeweils sehr schnell ausgestellt haben. yudem wird ihm Amtsmiss-
brauch vorgeworfen 8 es seien AuMr«ge für die 4ommunale ;üllabfuhr 
nicht ordnungsgem«ss ausgeschrieben worden.

Die Rea4tionen auf Lucanos VerhaMung am 2. Ä4tober 201S waren heMig. 
xnter dem #ashtag: Tiostoconmimmo unterstützten (ausende den abge-
setzten und unter #ausarrest gestellten Bürgermeister. Die (ageszeitung 
»La RepubblicaU schrieb: »Die Solidarit«t wird 4riminalisiertU. Der be4ann-
te SchriMsteller und Investigativ-Journalist Roberto Saviano U»GomorrhaUV 
veröTentlichte ein Video, in dem er Brecht zitiert: »Ko xnrecht zu Recht 
wird, wird Kiderstand zur PNicht.U 

Jst die zustip nicht nur dem Recht ver?BichtetP
Saviano wertete die Vorg«nge als Beleg dafür, dass sich Italien unter der 
neuen Regierung zu einem »autorit«ren RegimeU wandle. Der »;inister 
der xnterweltU, wie er Innenminister ;atteo Salvini nennt, schlachte diese 
Ermittlungen politisch aus.

xnd schon riecht es nach politischer Stra!ustiz. 

Das Timing: Eine Koche zuvor, am 2Z. September 201S, ver4ündeten ;ini-
sterpr«sident Giuseppe Conte und ;atteo Salvini rigorose Versch«rfungen 
in der ;igrationspoliti4. xnd ein Do4umentarXlmproje4t des italienischen 
Staatsfernsehens RAI über Riaces Integrationsmodell wurde gestoppt. In 
Riace standen Kahlen an.

Das lig Gicture: Reihenweise wurden Ermittlungen gegen migrations-
freundliche –ichtregierungsorganisationen eingeleitet. ;eist ohne Erfolg, 
wie etwa in Palermo und Ragusa, wo mutmassliche Verbindungen zwi-
schen dortigen Seenotrettungsorganisationen und lib5schen ;enschen-
h«ndlern untersucht wurden. 

Vor allem aber erscheinen der Eifer und die #artn«c4ig4eit, mit dem 
die StaatsanwaltschaM Locri eine Verurteilung von Lucano anstrebt, zu-
mindest unverh«ltnism«ssig. Dass sich die 4alabrische Strafverfolgung, 
die noch anderes zu tun h«tte, seit ;onaten mit Ausschreibungen für 
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;üllentsorgungsdienstleistungen besch«Migt, legt nahe, dass diese Justiz 
nicht nur dem Recht verpNichtet ist. Sondern auch politische yiele verfolgt. 
Ein EOempel statuieren will, damit das ;odell 4eine Schule macht. 

Denn  erst  am  ’. April  2019  hat  der  Hassationshof  in  Rom,  Italiens 
höchste Rechtsinstanz, Lucano vollumf«nglich entlastet. Die Vergabe der 
;üllentsorgungsauMr«ge sei regel4onform. Für soziale Einrichtungen, wie 
es die betreTenden Hooperativen gewesen seien, g«lten andere Bestim-
mungen. xnd hier gehe es ja im einen Fall um vier ;enschen, die mit zwei 
Eseln durch die engen, steilen Gassen von #austür zu #austür gingen. Auch 
den Vorwurf der Anbahnung von Scheinehen ent4r«Mete das Gericht 8 und 
entliess Lucano aus dem #ausarrest. 

Politische Strafprozesse sind Instrumente der ;achtsicherung und ;acht-
ausübung. Dass Lucano »4reativU war, unorthodoO in seiner #erangehens-
weise, mit #ang zum zivilen xngehorsam 8 daran gibt es 4einen yweifel. 
Kenn jeweils die xnterstützungsgelder aus Rom versp«tet waren, bezahl-
te er die ;igranten vorübergehend mit einer eigenen Lo4alw«hrung: auf 
den –oten die Höpfe von Gandhi, Guevara oder dem Anti-;aXa-A4tivisten 
Peppino Impastato. 

Das leis?ie$ %a$i$eo %a$i$ei
;it Lucano, so viel 4ann mit Sicherheit gesagt werden, steht mehr vor 
Gericht als nur ein ;ann. Eine Idee, eine #altung. Es geht um die Deu-
tungshoheit der Gegenwart und damit um eine andere yu4unM. yu dieser 
gesellschaMlichen Auseinandersetzung gehören politische Strafprozesse 
dazu. Seit jeher. Galileo Galilei stellte das Deutungsrecht der Hirche über 
den natürlichen yustand der Kelt infrage 8 und wurde ange4lagt. 

Deshalb sind politische Strafprozesse nicht von vornherein nur schlecht. 
Sie  4önnen ;acht  auch delegitimieren 8 oder  zumindest  demas4ie-
ren. Kenn das Appellationsgericht von Reggio Calabria das Verdi4t des 
Hassationsgerichts in Rom ignoriert, bei dem es vorab um den #ausarrest 
ging. Lucano stattdessen mit einem Aufenthaltsverbot in Riace belegt, den 
Fall neu aufrollt und mit einem neuen Strafpun4t erg«nzt: Es seien Im-
mobilien an die Flüchtlingsinitiativen vermietet worden, zu denen 4eine 
Baubewilligungen vorl«gen.

Politische Prozesse bieten auch die ;öglich4eit, ein (hema in die öTentli-
che Dis4ussion zu tragen. Siebzig ;inuten lang sprach Domenico Lucano 
bei der ProzesseröTnung am 11. Juni 2019. Er nutzte sie für seine BotschaM: 
;an habe in Riace gezeigt, dass es Lösungen gebe, um der grossen #er-
ausforderung der Einwanderung ohne #ass und Groll zu begegnen. Dass 
;igration auch ein gegenseitig positiver Vorgang sein 4önne. 

xnd er tat noch etwas. Er bestritt zwar insgesamt seine Schuld, r«umte den 
Sachverhalt bei der Scheinehe aber ein. Bei der betreTenden Frau, einer 
–igerianerin namens Jo5, handle es sich um eine ywangsprostituierte, die 
sich zu jenem yeitpun4t illegal in –eapel aufgehalten habe. Kenn der Staat 
sich seit den Versch«rfungen bei der Vergabe von humanit«ren Visas nicht 
mehr um die Äpfer des ;enschenhandels 4ümmern wolle, zitiert ihn die 
»RepubblicaU, bitte sehr. Dann tue er es eben auf seine Keise. »Kir haben 
sie verheiratet. Kir haben die Büro4ratie umgangen 8 aber nicht, um den 
Staat zu betrügen, sondern um einem ausgebeuteten ;enschen zu helfen.U

Der Prozess wird sich, wie so oM in Italien, wohl über Jahre hinziehen. 
Für Riace ist es jetzt schon zu sp«t. Die meisten GeNüchteten sind bereits 
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weg, der neue Bürgermeister ist der von der Salvini-Partei Lega unterstützte 
parteilose Antonio (rifoli.

Für die #oTnung vieler Italienerinnen und Italiener, die besorgt sind um 
die derzeitige politische Richtung ihres Landes, ist es aber nie zu sp«t.

Illustration Friederike Hantel
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